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Sammlung: Sammlung der Goethe-
Illustrationen

Inventarnummer: III-15748-009

Beschreibung
In einer Scheune stehend Hermann und Dorothea, die Abschied von ihren Landsleuten
nimmt. Ein Mädchen rechts küsst Dorothea die Hand. Ganz rechts zwei Mütter mit ihren
Kindern: eine der Frauen bückt sich zu ihrem Sohn hinunter, der an Dorotheas Rock zieht,
die andere hält das Kind, das sein Händchen nach Dorothea austreckt, auf dem Arm. Links
im Vordergrund als Rückenfiguren weitere Personen: eine stillende Mutter am Boden
sitzend, eine Mutter mit einem Säugling auf dem Arm und ein junger Mann auf einer Kiste
sitzend. In der hinteren Zimmerecke die Wöchnerin auf einem Bett. Links vor der
Türöffnung ein Herr.
Bezeichnet: Bezeichnet unter der Darstellung mittig "Hermann zog sie hinweg; noch viele
Grüße befahl sie / Aber da fielen die Kinder mit Schreyn und entsetzlichem
Weinen," [restlicher Text wohl beschnitten]. Nummeriert über der Darstellung rechts "8".
Erschienen in: Goethe, Hermann und Dorothea. Zeichnungen von M. Oppenheim, auf Stein
gezeichnet von A. Lucas.

Grunddaten

Material/Technik: Lithographie
Maße: Darstellung: 21,9 x 26,5 cm - Blatt: 26,8 x

34,7 cm
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Schlagworte
• Druckgraphik
• Epos
• Hermann und Dorothea
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